
kontakt

Lesen Sie unter Leserzuschriften (Seite 16) mehr dazu. Foto: Rainer Schmidt 

  13· 2024 Verlag + Anzeigenverwaltung: Gustav Winter GmbH,  
Herrnhut, Gewerbestraße 2, Telefon 035873 4180, Fax  -41888 
(die Verantwortung für Bilder und Texte in Anzeigen und Zuschriften liegt bei den Auftraggebern) 
Abonnementsverwaltung: Stadtamt Herrnhut, 
Löbauer Straße 18, 02747 Herrnhut, Telefon 035873 34910 
Verantwortlich i.S.d.P.: der Bürgermeister oder seine Beauftragten

Amtsblatt der Stadt Herrnhut  
für Berthelsdorf, Großhennersdorf, Herrnhut, 
Rennersdorf, Ruppersdorf und Strahwalde4. 7. / –,60 €
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VERANSTALTUNGSKALENDER 
 
Donnerstag 4.7.2024 Großhennersdorf 13.30 Uhr Seniorensport in der Turnhalle (S. 11) 
 

Herrnhut 19.00 Uhr Herrnhuter Literaturkreis trifft sich in der CoBu  
 

Herrnhut 19.30 Uhr Brüdergemeine: Blechbläserkonzert  
mit Musikern aus Südafrika unter der Leitung 
von Tyrone Hitzeroth im Kirchensaal  
(Eintritt frei – Kollekte erbeten) (»kontakt« 12, S. 25) 

 

Samstag 6.7. und Herrnhut jeweils Völkerkundemuseum Herrnhut: Eine Reise durch die  
Sonntag 7.7.2024 15.00 – 16.00 Uhr Zeit – James Cook und seine Mitbringsel 

Öffentliche Führung (S. 9) 
 

Montag  8.7.2024 Herrnhut 19.00 Uhr Volksliederblasen vor dem Anna-Nitschmann-Haus 
 

Mittwoch 10.7.2024 Herrnhut 10.00 –12.00 Uhr Völkerkundemuseum: PapierWERKSTATT –  
Klappschnitt, Anmeldung erforderlich (S. 9) 

 

Herrnhut Mazel Tov: Tag der Solidarität mit Juden und Israel 
(S. 9 und 18) 

 

Samstag 13.7. und Herrnhut jeweils Völkerkundemuseum Herrnhut: Und der Haifisch, 
Sonntag 14.7.2024 15.00 – 16.00 Uhr der hat Zähne – Was wir sehen und was dahinter-

steckt, Ausstellungsgespräch mit Kindern und Eltern  
mit Johanna Funke (S. 9) 

 

Montag 15.7.2024 Herrnhut 19.00 Uhr Volksliederblasen des Posaunenchores 
im Garten des Heimatmuseums 

 

Mittwoch 17.7.2024 Herrnhut 10.00 –12.00 Uhr Völkerkundemuseum: BastWERKSTATT –  
Korbflechten,  Anmeldung erforderlich (S. 9) 

 

Strahwalde 14.00 Uhr Seniorenclub Strahwalde: Grillnachmittag  
an der Kegelbahn (S. 13) 

 

Donnerstag 18.7.2024 Ruppersdorf 14.00 Uhr Rentnertreff Ruppersdorf: Geburtstagsfeier  
für die Geburtstagskinder des 1. Halbjahres, 
im Vereinsheim des TSV Ruppersdorf (S. 13) 

 

Sonntag 21.7.2024 Großhennersdorf 18.00 Uhr Dronte-Theater: »Der letzte Gladiator – oder –  
Ohren zu und durch« im Kulturcafé »Alte Bäckerei« 
Großhennersdorf (S. 8) 

 

21.7. –3.8. 2024 Herrnhut Arbeitswochen der European Heritage Volunteers  
auf dem Gottesacker 

 

Montag 22.7.2024 Herrnhut 19.00 Uhr Volksliederblasen im Garten des Gästehauses  
Komenský 

 

Dienstag 23.7.2024 Herrnhut 16.00 Uhr Gottesackerverein: Einladung z. Kaffeetrinken mit den 
internationalen Studenten der EHV, Gottesacker-Vorplatz 

 

Herrnhut 19.30 Uhr Herrnhuter Gesprächskreis e.V. Referat: »Wie eine  
Gesellschaft beeinflusst wird.« Dr. Peter Ulbrich,  
Obercunnersdorf, im Komenský (S. 6) 

 

Mittwoch 24.7.2024 Herrnhut 10.00 –12.00 Uhr Völkerkundemuseum: PapierWERKSTATT –  
Leporello, Anmeldung erforderlich (S. 9) 

 

Herrnhut 10.00 Uhr Brüdergemeine: Singstundenwerkstatt in der »Rolle« 
 

Samstag 27.7.2024 Herrnhut ab 9.00 Uhr Gottesackereinsatz (mit Kaffee / Getränkeangebot) 
 

Sonntag 28.7.2024 Herrnhut 16.30 Uhr Brüdergemeine: Benefizkonzert: 
 »The National Youth Guitar Ensemble« 
im Kirchensaal der Brüdergemeine 

Der nächste »kontakt« 
erscheint am 25. 7. 2024 mittags 
Redaktionsschluss: Fr., 19. 7. – 13 Uhr

Manuskripte für den »kontakt« per Mail an 

kontakt@gustavwinter.de
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Öffentliche Bekanntgabe 
Feststellung der Jahresrechnung 2020 der Stadt 
Herrnhut 
Mit Beschluss Nr. 482/05/2024 des Stadtrates Herrnhut am 
2.5.2024 wurde nach Durchführung der örtlichen Prüfung der 
Jahresabschluss der Stadt Herrnhut zum 31. Dezember 2020 fest-
gestellt. 
Gemäß § 88 c Abs. 2 der Sächsischen Gemeindeordnung (Sächs-
GemO) vom 9. März 2018 wird der Beschluss über die Feststel-
lung zusammen mit dem Jahresabschluss 2020 bekannt gegeben: 
 
Beschluss Nr. 482/05/2024 
Der Stadtrat der Stadt Herrnhut stellt auf der Grundlage der 
Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen § 88 c Abs. 2 
den Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2020, der aus der 
Ergebnis- und der Finanzrechnung sowie der Vermögens-
rechnung (Bilanz) besteht, wie folgt fest: 
 
Feststellungsbeschluss 

 
1. ERGEBNISRECHNUNG 
1.1 Summe der ordentlichen Erträge 9.915.405,80 € 
1.2 Summe der ordentlichen  

Aufwendungen – 10.473.644,96 € 
1.3 Ordentliches Ergebnis  

(Saldo aus 1.1 und 1.2) – 558.239,16 € 
1.4 Außerordentliche Erträge 435.443,20 € 
1.5 Außerordentliche Aufwendungen – 321.986,77 € 
1.6 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) 113.456,43 € 
1.7 Gesamtergebnis  

(Summe aus 1.3 und 1.6) – 444.782,73 € 
 
2. FINANZRECHNUNG 
2.1 Summe der Einzahlungen aus  

laufender Verwaltungstätigkeit 9.211.434,42 € 
2.2 Summe der Auszahlungen aus  

laufender Verwaltungstätigkeit – 8.322.546,72 € 
2.3 Zahlungsmittelüberschuss / -bedarf  

der Ergebnisrechnung  
(Saldo aus 2.1 und 2.2) 888.887,70 € 

2.4 Summe der Einzahlungen  
aus Investitionstätigkeit 2.988.896,62 € 

2.5 Summe der Auszahlungen aus  
Investitionstätigkeit – 3.773.397,69 € 

2.6 Zahlungsmittelüberschuss / -bedarf  
aus Investitionstätigkeit  
(Saldo aus 2.4 und 2.5) – 784.501,07 € 

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss / 
-bedarf  (Saldo aus 2.3 und 2.6) 104.386,63 € 

2.8 Summe der Einzahlungen aus  
Finanzierungstätigkeit 300.000,00 € 

2.9 Summe der Auszahlungen  
aus Finanzierungstätigkeit  – 205.258,89 € 

2.10 Finanzierungsmittelüberschuss / -bedarf  
aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9) 94.741,11 € 

2.11 Änderung des Finanzierungs- 
mittelbestandes zum Ende des  
Haushaltjahres (Saldo aus 2.7 und 2.10) 199.127,74 € 

2.12 Zahlungsmittelüberschuss / -bedarf  
aus haushaltsunwirksamen  
Einzahlungen und Auszahlungen – 1.803,19 € 

2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 1.653.596,07 € 
2.14 Veränderung des Bestandes an  

Zahlungsmitteln  
(Saldo aus 2.11 und 2.12) 197.324,55 € 

2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln  
am Ende des Haushaltjahres 
(Saldo aus 2.13 und 2.14) 1.850.920,62 € 

 
3. VERMÖGENSRECHNUNG (Bilanz) 
3.1 Immaterielle Vermögensgegenstände 58.089,26 € 
3.2 Sachanlagevermögen 48.368.687,46 € 
3.3 Finanzanlagevermögen 2.329.396,99 € 
3.4 Umlaufvermögen 2.304.279,79 € 
3.5 Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 8.510,72 € 
3,6 Nicht durch Kapitalposition  

gedeckter Fehlbetrag 0,00 € 
3.7 Gesamtbetrag auf der Aktivseite  

(Summe aus 3.1 bis 3.7) 53.068.964,22 € 
3.8 Basiskapital 23.240.021,76 € 
3.9 Rücklagen 1.461.861,76 € 
3.10 Fehlbeträge 0,00 € 
3.11 Sonderposten 26.091.660,89 € 
3.12 Rückstellungen 326.057,98 € 
3.13 Verbindlichkeiten 1.905.816,73 € 
3.14 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 43.545,10 € 

Gesamtbetrag auf der Passivseite 
(Summe aus 3.8 bis 3.14) 53.068.964,22 € 

 
 
Verwendung ordentliches Ergebnis und Sonderergebnis 
Da das Sonderergebnis positiv ist, wird bei der Verrechnung das 
Gesamtergebnis und nicht das ordentliche Ergebnis herangezo-
gen.  
 
Fehlbetrag ordentliches Ergebnis – 558.239,16 €  
Überschuss aus Sonderrücklage 113.456,43 € 
Fehlbetrag Gesamtergebnis: – 444.782,73 € 
 
Abschreibungen auf Alt-Vermögen 907.297,75 € 
abzgl. Fehlbetrag Gesamtergebnis – 444.782,73 € 
Zuführung an Ergebnisrücklage: 462.515,02 € 

 
1 Überschuss des ordentlichen Ergebnisses,  

der in die Rücklage aus Überschüssen des  
ordentlichen Ergebnisses eingestellt wird 907.297,75 € 
 

darunter: Zuführung zur Rücklage aus  
Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses  
aus Verrechnungen gemäß § 72 Absatz 3  
Satz 3 SächsGemO 907.297,75 € 

 
2 Überschuss des Sonderergebnisses,  

der in die Rücklage  aus Überschüssen  
des Sonderergebnisses eingestellt wird 0,00 € 

 

darunter:   Zuführung zur Rücklage aus  
Überschüssen des Sonderergebnisses aus  
Verrechnungen gemäß § 72 Absatz 3  
Satz 3 SächsGemO 0,00 € 

 
3 Fehlbetrag des Gesamtergebnisses, der mit  

der Rücklage aus Überschüssen des ordent- 
lichen Ergebnisses verrechnet wird – 444.782,73 € 

Amtliche Nachrichten
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4 Fehlbetrag des Gesamtergebnisses, der mit  
der Rücklage aus Überschüssen des  
Sonderergebnisses verrechnet wird 0,00 € 

 
5 Fehlbetrag des ordentlichen Ergebnisses,  

der auf die Folgejahre vorzutragen ist 0,00 € 
 
6 Fehlbetrag des Sonderergebnisses,  

der auf Folgejahre vorzutragen ist 0,00 € 
 
 
Stand der Rücklagen zum 31.12.2020 
 

                                       Stand zum           Zugang /             Stand zum
                                       31.12.2019         Abgang               31.12.2020 

 
Rücklagen des ordentlichen  
Ergebnisses                                    848.243,08 €       462.515,02 €      1.310.758,10 € 
darunter: Betrag der Rücklage  
aus Verrechnung Alt-Abschrei- 
bungen mit Basiskapital (§ 72  
Abs. 2 S. 3 SächsGemO)                 844.243,08 €       462.515,02 €      1.310.758,10 € 
 
Rücklagen aus Überschüssen 
des Sonderergebnisses:                  151.103,66 €       0,00 €                 151.103,66 € 
 
Rücklage aus nicht  
ertragswirksam aufzulösenden 
Zuwendungen                                 0,00 €                  0,00 €                 0,00 € 
 
zweckgebundene und  
sonstige Rücklagen                         0,00 €                  0,00 €                 0,00 € 
 
Gesamtsumme                               999.346,74 €       462.515,02€       1.461.861,76 € 
 
Der Bestand der Rücklage des ordentlichen Ergebnisses aus Ver-
rechnungen beträgt demnach 1.310.758,10 € (siehe Bilanzposi-
tion 1 b) aa) auf der Passivseite). 
 
 
Entwicklung Basiskapital 
Basiskapital zum 31.12.2019: 24.088.894,32 € 
Basiskapital zum 31.12.2019  

aus Abwasseranschlussbeiträgen: 52.648,39 € 
Anfangsbestand Basiskapital gesamt: 24.141.542,71 € 

 

Basiskapital zum 31.12.2020 23.181.596,57 € 
Basiskapital zum 31.12.2020  

aus Abwasseranschlussbeiträgen: 58.425,19 € 
Basiskapital zum 31.12.2020 23.240.021,76 € 

 

darunter Betrag Basiskapital, der gem. § 72  
Abs. 3 S. 4 SächsGemO nicht zur  
Verrechnung herangezogen werden darf: 8.658.720,64 € 
 

Die Höhe der Alt-Abschreibungen auf das zum 31. Dezember 
2017 festgestellte Anlagevermögen belief sich 2020 auf 
907.297,75 €. Gemäß § 72 Abs. 3 S. 3 SächsGemO wurde dieser 

Betrag in voller Höhe mit dem Basiskapital (ohne den Abwasser-
bereich) wie folgt verrechnet:  
 

Basiskapital zum 31.12.2019: 24.088.894,32 € 
abzüglich Fehlbetrag aus der Verrechnung  
des Gesamtergebnisses: – 907.297,75 € 
Basiskapital zum 31.12.2020: 23.181.596,57 € 
 
Beschluss Nr. 482/05/2024 
Der Stadtrat der Stadt Herrnhut stellt auf der Grundlage der Ge-
meindeordnung für den Freistaat Sachsen § 88 c Abs. 2 den Jah-
resabschluss für das Haushaltsjahr 2020, der aus der Ergebnis- 
und der Finanzrechnung sowie der Vermögensrechnung (Bilanz) 
besteht fest. Der Jahresfehlbetrag des Haushaltjahres 2020 in Hö-
he von 444.782,73 € wird mit der Rücklage aus Überschüssen 
des ordentlichen Ergebnisses verrechnet. 
  

Abstimmungsergebnis: 
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 16 + 1 
Anwesende Stadtratsmitglieder: 12 + 1 
ausgeschlossen n. SächsGemO § 20 / § 39: 0 
Teilnehmer an Abstimmung: 13 
Ergebnis: Ja: 13, Nein: 0, Enthaltungen: 0  
 
Hinweis 
Der Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2020 liegt zur Ein-
sichtnahme vom 8.7.2024 bis 19.7.2024 im Stadtamt in Herrn-
hut, Löbauer Straße 18, Kämmerei, Zimmer 5, während der 
Dienstzeiten öffentlich aus. Die Ergebnis-, Finanz- und Vermö-
gensrechnung sind hier einsehbar. 
 

gez. Riecke, Bürgermeister 
 
 
Fundsachen 
Im Fundbüro der Stadt Herrnhut, Telefon 035873 3490, wurden 
diverse Fundsachen abgegeben und können im Sekretariat abge-
holt werden: 
diverse Schlüssel, Geldbörsen, Anhänger, Ohrring, Fahrrad,  
Autoschlüssel, Fahrradschloss 
 

Fundbüro Stadtamt Herrnhut 
 
 
 

 
Stadtamt Herrnhut – Öffnungszeiten 
 

Montag               9.00 – 12.00 Uhr          13.00 – 15.00 Uhr 
Dienstag             9.00 – 12.00 Uhr          13.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch            geschlossen 
Donnerstag         9.00 – 12.00 Uhr          13.00 – 17.00 Uhr 
Freitag                9.00 – 12.00 Uhr 
 
Telefon: 035873 3490           E-Mail: stadtamt@herrnhut.de  
Telefax: 035873 34930 

Informationen
Geburtstage 
Wir gratulieren allen Jubilaren ganz herzlich 
zum Geburtstag und wünschen ihnen Gesund-
heit, Freude und Wohlergehen. 
 

Folgende Bürger möchten mit ihrer schriftlichen Einwilligung 
für die Veröffentlichung ihrer personenbezogenen Daten erwähnt 
werden: 

Wir gratulieren herzlich 
 

Herrnhut 
 6.7. Norbert Wiedemann, Zinzendorfplatz 7,  

zum 75. Geburtstag 
 

Herrnhut OT Berthelsdorf 
18.7. Monika Fleck, Obere Dorfstraße 13,  

zum 80. Geburtstag 



 

 
 
 

 

 
 
 
Geh aus mein Herz und  
suche Freud in dieser 
lieben Sommerzeit  
Diese Zeilen sind aus dem Lied von Paul Gerhardt 
und auch in unseren Gesangbüchern zu finden. Darin 
wird die Schönheit der Schöpfung Gottes beschrieben. 
Im Frühling, Sommer und Herbst zeigt sich die Natur in den 
schönsten Farben. Gerade in der heutigen Zeit, die von Hektik 
und Unruhe geprägt ist, wäre es wichtig, sich einmal wieder Zeit 
zu nehmen, um die Schönheit der Natur zu genießen. Bei einem 
Waldspaziergang oder einem Ausflug ins Gebirge kann man zur 
Ruhe kommen und die Umgebung einmal ganz bewusst wahr-
nehmen.  
Wir warten nach den dunklen und kalten Monaten ungeduldig 
auf den Frühling, der die wärmende Sonne, Helligkeit und die 
bunten Farben bringt.  
Die Lebensfreude und die Aktivitäten nehmen wieder zu. Die 
Vorfreude auf den geplanten Sommerurlaub wächst. Wir wollen 
an die Ostsee fahren, denn die Weite des Meeres und das Spiel 
der Wellen beeindrucken uns immer wieder neu. Im September 
letzten Jahres waren wir eine Woche an der Mosel. Die Weinber-
ge links und rechts des Flusses laden zum Wandern ein. Das Na-
schen der reifen Trauben oder eine Weinverkostung gehören na-
türlich dazu. Auch einige Städte haben wir besucht, unter ande-
rem auch Cochem. Die Reichsburg oberhalb des Ortes ist wirk-
lich sehenswert. Bei der Besichtigung wurden wir auf ein Mosaik 
an der Wand des Turmes aufmerksam. Es stellt den heiligen 
Christopherus dar und kam uns gleich bekannt vor. Christophe-
rus – übersetzt auch Christusträger, gilt als Schutzpatron der Rei-
senden. Der Legende nach trug er das Jesuskind auf seinen 
Schultern sicher durch einen Fluss. Viele von uns haben eine Pla-
kette vom heiligen Christopherus im Auto und somit einen guten 
Reisebegleiter dabei. 
Alle diese schönen Erlebnisse stärken uns für den Alltag und las-
sen uns dankbar für dieses Gottesgeschenk sein.  
 

So wünsche ich uns allen 
eine schöne Sommer- und Urlaubszeit.  

Katharina Radolko 

 

 
 
 

 

– Pflegedienst – 
ASB-Sozialstation Herrnhut

Die diensthabende Schwester erreichen Sie rund um die Uhr  
unter: 

% 0162 2520673 
 
Bereiche: Herrnhut, Berthelsdorf, Rennersdorf, Ruppers-
dorf, Strahwalde, Großhennersdorf, Obercunnersdorf 
 

Wochentags in der Zeit von 7.00 bis 13.30 Uhr sind die Mit-
arbeiter der ASB-Sozialstation für Sie auch unter der folgen-
den Telefonnummer erreichbar: % 035873 36218-20.

Schwesternruf der 
Diakoniestation Herrnhut

Ihr ambulanter Pflegedienst für die Hutbergregion 
Schwesterntelefon:  

 
% 035873 46-166   

Bereiche: Herrnhut, Rennersdorf, Berthelsdorf,  
Oderwitz, Obercunnersdorf, Niedercunnersdorf,  

Strahwalde, Großhennersdorf, Ruppersdorf, 
Bernstadt, Kunnersdorf 

 
Wir sind 24 Stunden an allen Tagen im Jahr für Sie erreichbar! 

0 800 - 111 0 333

Das Kinder- und Jugendtelefon 
Deutsche Telekom · Partner des Kinder- und Jugendtelefons

Integrierte Regionalleitstelle Ostsachsen 
Leitstelle Feuerwehr, Rettungsdienst, 
Krankentransport im Landkreis Görlitz 

% Notruf 112 
       (Telefon + Fax) 
Feuerwehr 
Rettungsdienst 
Notarzt

% 116 117 
Kassenärztlicher 
Bereitschaftsdienst  
19.00 – 7.00 Uhr  Mo., Di., Do. 
14.00 – 7.00 Uhr  Mi., Fr. 
24 Stunden            Sa., So. 

% 03571 19222 
Anmeldung 
Krankentransport

% 03571 19296 
Allgemeine  
Erreichbarkeit 
IRLS Ostsachsen / 
Feuerwehr

% 03571 47650 
Fax 03571 4765111 

Feuerwehr  
Hoyerswerda 
 
IRLS Ostsachsen 
Merzdorfer Straße 1  
02977 Hoyerswerda 
 
E-Mail:  
verwaltung@irls- 
hoyerswerda.de

% 110  Polizei

% 03585 865224 
Polizei Standort Löbau 

% 03583 620 
Polizeirevier Zittau

% 0173 5686091 
Wasserversorgung 
oder tagsüber zu den  
Geschäftszeiten der SOWAG 

% 03583 77370

% 03585 865215 
Bürgerpolizistin 
Fr. Meyer-Haidig 
jeden Do. 10.00 – 12.00 Uhr auf 
dem Wochenmarkt Herrnhut 

% 0351 50178880 
ENSO-Störungs-  
rufnummer Erdgas

% 0351 50178881 
ENSO-Störungs-  
rufnummer Strom

% 035873 34911 
Hochwasser Stufe 2

% 035873 34910 
Hochwasser Stufe 3
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Waldbad Herrnhut 
Das Waldbad Herrnhut hat täglich von 13.00 bis 19.00 Uhr ge-
öffnet.  
Diese Öffnungszeiten gelten auch in den Schulferien. 
Ausnahmen – z. B. bei Gruppenbesuchen – bitte mit dem Bade-
meister vereinbaren. 
Bei schlechtem Wetter Verkürzung der Öffnungszeiten. 
 
  

 
Unser Team freut sich auf eine tolle Saison 
mit vielen Besucherinnen und Besuchern.

 
 
Herrnhuter Gesprächskreis: 
Beeinflussung einer Gesellschaft 
Die »schleichende Militarisierung der Gesellschaft« wurde von 
Margot Käßmann am 15. Juni in einer Sendung vom Deutsch-
landfunk kritisiert. Auch auf diese Äußerung der einstigen EKD-
Ratsvorsitzenden soll im Herrnhuter Gesprächskreis e. V. einge-
gangen werden. Unter dem Thema »Wie eine Gesellschaft be-
einflusst wird« ist zu einem Vortrags- und Diskussionsabend 
eingeladen. Das Referat hält Dr. Peter Ulbrich, Obercunnersdorf. 
Diese öffentliche Veranstaltung findet am Dienstag, dem 23. Ju-
li, im Gäste- und Tagungshaus KOMENSKÝ, Comeniusstra-
ße 8, in Herrnhut statt und beginnt um 19.30 Uhr.     

bitte Hinweis auf der nächsten Seite beachten 



Hinweis: Wegen Bauarbeiten auf der Comeniusstraße ist der 
KOMENSKÝ-Parkplatz nicht zu nutzen. Parkplätze sind an der 
Rückseite des Hauses. Erreichbar über Uttendörferweg – Sack-
gasse – bis ans Ende. Dann links in die Wauergasse – Sackgasse. 
Vor der Mauer links zu den Parkplätzen. Durch die Tür in der 
Mauer ist das KOMENSKÝ erreichbar. 
 

 

Blutgruppe bestimmen:  
Am einfachsten geht es mit einer Blutspende! 
Auch während der Sommer- und Ferienzeit können nur kon-
tinuierliche Blutspenden die Patientenversorgung absichern 

Das Wissen um die eigene 
Blutgruppe spielt vor al-
lem bei Bluttransfusionen 
eine Rolle. Die Blutgrup-
pen von Spender und 
Empfänger müssen zuei-
nander passen, ansonsten 
kann es zu einer Verklum-
pung des Blutes kommen, 
die für den Empfänger  
Lebensgefahr bedeutet. 
Auch bei einer Schwan-
gerschaft ist es wichtig, 
die Blutgruppe der Mutter 

und des Kindes zu kennen. Denn je nach Konstellation kann es 
zu Unverträglichkeiten zwischen mütterlichem und kindlichem 
Blut kommen. 
Vor einer Operation bestimmen medizinische Fachkräfte immer 
die Blutgruppe des Patienten, wenn eine Bluttransfusion erfor-
derlich sein könnte.  
Sollte es medizinisch notwendig sein, veranlasst der Hausarzt ei-
ne Blutgruppenbestimmung. Liegen keine medizinischen Grün-
de für die Blutgruppenbestimmung beim Hausarzt vor, muss die 
entsprechende Testung selbst bezahlt werden.  
Es sind auch Selbsttests erhältlich, mit denen die Blutgruppe zu-
hause bestimmt werden kann. Diese ersetzen jedoch niemals eine 
professionelle Blutgruppenbestimmung.  
Bei einer DRK-Blutspende wird dem Spender oder der Spende-
rin die Blutgruppe automatisch einige Wochen nach der ersten 
Spende mit dem Blutspendeausweis, auf dem die Blutgruppe 
vermerkt ist, mitgeteilt. Selbstverständlich ist diese Bestimmung 
kostenlos.  
Da die Präparate, die aus dem Spenderblut hergestellt werden, 
nur eine kurze Haltbarkeit von teilweise wenigen Tagen haben, 
sind Patienten gerade auch in der Sommer- und Ferienzeit auf das 
Engagement zahlreicher Spenderinnen und Spender angewiesen.  
 

Für alle DRK-Blutspendetermine ist eine Terminreservierung er-
forderlich, die online https://www.blutspende-nordost.de/ 
blutspendetermine/ oder telefonisch über die kostenlose Hot-
line 0800 1194911 oder über den digitalen Spenderservice 
www.spenderservice.net erfolgen kann.  
Wissenswertes rund um das Thema Blutspende ist im digitalen 
Blutspende-Magazin zu finden: www.blutspende.de/magazin 
 
 
 

Das Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf 
ist wieder mittwochs, samstags und sonntags,  
jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 

 

Ihr Freundeskreis Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf e. V. 

 

Junge Erstspenderin, die nach ihrer Blutspende 
die Information über ihre Blutgruppe erhält; 

©DRK-Blutspendedienst Nord-Ost 
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Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf 
 
»Wir freuen uns,  
wenn Sie uns helfen!«     
              

In den Jahren 2022 und 2023 war es möglich, das histori-
sche Stallgebäude, die ehemalige Hofscheune, vor dem 
weiteren Verfall zu retten. Nachdem die Mauerwerkskro-
ne aufgemauert und mit einem Ringanker versehen wurde, 
konnte der Dachstuhl aufgestellt werden. Die Dachfläche 
wurde verschalt und ist mit einer entsprechenden wetter-
beständigen Plane versehen. Doch diese Lösung ist nicht 
von Dauer.  
  

 

 
 

Nun wirkt der Gutshof in sich geschlossen, ein faszinie-
render Anblick für alle, die das Gebäude aus den Jahren 
zuvor kannten. In diesem Jahr haben wir vor, die Dachflä-
che einzudecken. Hofseitig soll dies mit historischen 
handgestrichenen Biberschwänzen (Dachziegeln) erfol-
gen. So wirkt das Dach lebendig und passend zum Alter 
des Gebäudes. In einem Aufruf, den die Sächsische Zei-
tung im vergangenen Jahr veröffentlichte, baten wir um 
diese alten Ziegel. Das Echo war überwältigend. So konn-
ten wir die notwendigen Ziegel »zusammensammeln«.  
 
 

Aber sie haben fast 
alle noch Spuren 
von ihrer einstigen 
Verwendung. Das 
heißt, sie sind unge-
putzt. Sie müssen 
geputzt werden, be-
vor der Dachdecker 
sie wieder aufbrin-
gen kann. Das soll 
in Eigenleistung ge-
schehen. Dies wäre 
eine sehr effektive 

Gelegenheit, die von uns aufzubringenden Kosten, die im-
mens sind, etwas zu senken. Deshalb rufen wir alle, die 
mit unserem Ort und dem Schloss verbunden sind, auf, 
bitte helfen Sie uns! Das ist jederzeit möglich. Die Woche 
über ist unser Mitarbeiter vormittags vor Ort, der Sie ein-
weisen kann. Es wäre günstig, wenn Sie sich zuvor melden 
(Tel.: 035873 2536), damit wir uns abstimmen können. 
In der Hoffnung, dass wir gut vorankommen, grüße ich Sie 
herzlich. 
 

Ihr Freundeskreis Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf, 
Andreas Taesler

 
            (handgestrichene Biberschwänze) 

Bitte helfen Sie uns!
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»Der letzte Gladiator – oder – Ohren zu und durch« 
eine vulkanische Dramödie 
Gladiatoren verschwinden, Sklaven laufen weg, Säulen fallen 
um. Was ist los in der römischen Provinz? Warum bleibt nicht 
einfach alles so schön und gemütlich, wie es niemals war? Sind 
die Ptolemäer daran schuld? Oder etwa die Propheten mit ihren 
düsteren Vorhersagen selbst? Und was hat Jupiter mit dem gan-
zen Durcheinander zu tun?  
All diese Fragen kann Ihnen, geneigtes Publikum, das »Dronte-
Theater« mit seinem neuen Stück »Der letzte Gladiator – oder – 
Ohren zu und durch« innerhalb eines einzigen Abends beantwor-
ten. Vorausgesetzt natürlich, Sie haben den Mut, sich auf diese, 
dem wahren Leben entlehnte skurrile Geschichte, einzulassen.   
 

 

Premiere: 19. Juli 2024 im Klosterhof Zittau 
 

weitere Vorstellungen jeweils 18.00 Uhr:  
20.7.2024   Klosterhof Zittau 
21.7.2024   Kulturcafé »Alte Bäckerei« Großhennersdorf            
 3.8.2024   »Buschhäusel« bei Herrnhut 
 1.9.2024   »Kaffeemuseum« Ebersbach 

 

Kontakt, Infos und Vorbestellungen über www.drontetheater.de 
 
 
»Wo wir uns finden«  
Der Knabenchor Dresden zu Gast in Herrnhut  
Längst haben sich die sommerlichen Konzerte des Knabenchores 
Dresden in Herrnhut zu einer Tradition entwickelt. Und so freuen 
sich die Jungen und jungen Männer auch in diesem Jahr auf ihre 
kleine Reise in die Oberlausitz und laden am Donnerstag, dem  
1. August, um 19.00 Uhr zum abendlichen Konzert in den Kir-
chensaal der Herrnhuter Brüdergemeine.  
Anlass des Gastauftrittes bietet die alljährliche Probenwoche des 
dem Heinrich-Schütz-Konservatorium Dresden angegliederten 
Chores in der letzten Sommerferienwoche. Hier gilt es nun, sich 
nach fünfwöchiger Ferienpause stimmlich und menschlich wie-

der als Chor »zu finden«, mehrmals täglich intensiv zu proben – 
und bei Nachtwanderung, Fußballspiel, Schwimmbad- oder Mu-
seumsbesuch die Singstimme auch einmal zu vergessen.  
Wie es der Konzerttitel bereits andeutet, halten die jungen Sänger 
– die jüngsten von ihnen gerade 9 Jahre alt –, in ihren Konzert-
mappen altbekannte Volkslieder in originellen Arrangements be-
reit. Zudem erklingen Werke von Johann Sebastian Bach, Hein-
rich Schütz, Felix Mendelssohn Bartholdy und Anton Bruckner. 
Seien Sie herzlich eingeladen!  
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.  
 
 
 

Hallo Sommer! – Sommerfest in Herrnhut 
Im Juni war die große Willkommensfeier für den diesjährigen 
Ehrengast: den Sommer! 
Sehr freuten sich Alt und Jung nach den langen und kalten Win-
tertagen nun auf den Sommer. Lange und helle Tage, viel wär-
mender Sonnenschein, glücklich quietschende Kinder, die im 
Freien spielen, blühende Oasen und Obst frisch vom Baum oder  
Strauch genascht: Das ist Sommer. 
 
  

 

Begrüßt, besungen und gebührend gefeiert haben ihn die Senio-
rinnen und Senioren aller Altenhilfebereiche der Herrnhuter Dia-
konie in Herrnhut im Rahmen des diesjährigen Sommerfestes: 
Diakoniestation (Ambulanter Pflegedienst in der Hutbergregi-
on), Tagespflege am Zinzendorfplatz und Altenpflegeheim An-
na-Nitschmann-Haus.  

Stiftung Herrnhuter Diakonie 
 
 
Hereinspaziert, hereinspaziert ... 
 

… so er-
klang es im 
Juni, als der 
Zirkus 
»Senfkor-
nelli« zur 
Vorstellung 
geladen hat-
te und seine 
zahlreichen 
Gäste mit 
einem bun-
ten Pro-
gramm und 
Startschuss 
für das dies-
jährige Fa-
milienfest 
des Integra-
tiven Kin-
dergartens 
Senfkorn 
begrüßte.  



Tänzerinnen balancierten auf dem Seil, Fakire liefen über Scher-
ben, Schlangenbeschwörer und -tänzerinnen begeisterten das Pu-
blikum genauso wie die starken Männer. Die Dompteure zeigten 
eine mutige Show mit ihren Raubtieren und die wilden Reiter 
sorgten für Stimmung. Romantisch wurde es beim Glühwürm-
chentanz. Begeistern konnten auch die »Rolling tires« mit ihrer 
Reifenshow und die Artisten mit Ballkunst und Akrobatik.  
Natürlich durften auch die Clowns und Zauberer nicht fehlen. 
Nach einem tobenden Applaus wartete auf die kleinen Zirkus-
künstler und ihre Gäste ein reichhaltiges Buffet im Integrativen 
Kindergarten Senfkorn. Anschließend konnten an verschiedenen 
Ständen z. B. riesige Seifenblasen in die Luft steigen, Konfetti-
kanonen gebastelt oder die Geschicklichkeit getestet werden.  
Wie jedes Jahr warteten abschließend alle gespannt auf das Über-
raschungsmärchen der Eltern. Das „Tischlein deck dich“ verzau-
berte alle kleinen und großen Zuschauer und mit Goldtalern des 
Esels wurde das schöne Familienfest beendet. Nun wünschen wir 
allen eine schöne und erholsame Ferienzeit!  
  

Die Senfkörner der Herrnhuter Diakonie 
 
 

 
Ein Tag der Solidarität mit Juden und Israel  

 

Was für eine Idee. Ein  Tag der Solidarität. Mit Juden und Israel. 
Einmal im Jahr sagt man in Deutschland Schalom, trägt David-
stern, hängt eine Israel-Fahne aus dem Fenster oder alles zusam-
men.  Zum ersten Mal am 10. Juli 2024 und künftig jährlich. Als 
Zeichen gegen Antisemitismus? Ja, auch. Aber nicht nur.  
Im Vordergrund steht erstens: Es ist Zeit für ein Signal – für ein 
Stopp-Signal. Gerichtet an Antisemiten aller Couleur, an obses-
sive Israel-Feinde, Demokratiegegner, Islamisten, Nazis und ra-
dikale Palästinenser. Ihre Hassparolen, Übergriffe, Drohungen 
und ihr Jubel über die Hamas-Verbrechen sind unerträglich. Für 
unser Zusammenleben, unsere soziale Kultur und unsere Demo-
kratie sind sie toxisch. 
Diese Gruppen lassen wir am 10. Juli verstehen: Antisemitismus 
und Angriffe auf den Artikel 1 des Grundgesetzes werden in 
Deutschland nicht geduldet. Dumpfe Verleumdung Israels auch 
nicht. Und auch keine Verrohung unserer Gesellschaft. 
Zweitens: Es ist Zeit für einen Aufbruch – Ein Aufbruch in eine 
neue Normalität. In der die Vergangenheit nicht vergessen, aber 
entpathologisiert wird. Und: Es beginnt eine Zukunft, in der un-
sere gemeinsame Ethik, die Verteidigung der Demokratie und der 
gemeinsame Kampf gegen Fanatismus im Vordergrund stehen. 
Ein Tag der Solidarität mit Juden und Israel manifestiert diesen 
Aufbruch auf vornehme und glaubwürdige Weise. 
 

Schirmherrschaft:  
Dr. h. c. Charlotte Knobloch, Präsidentin der Israelitischen  
Kultusgemeinde München und Oberbayern K. d. ö. R. 
 

siehe dazu auch Anzeige auf Seite 18 

MUSEUMSMITTEILUNGEN 
 
 
Völkerkundemuseum Herrnhut       
Staatliche Ethnographische Sammlungen Sachsen 
STAATLICHE KUNSTSAMMLUNGEN DRESDEN 
Goethestraße 1 · 02747 Herrnhut 
Telefon 0351 49144261 
Telefax 0351 49144263 
voelkerkunde.herrnhut@skd.museum          
www.voelkerkunde-herrnhut.de 
 
Öffnungszeiten  
Freitag bis Sonntag / Feiertage ........................ 9.00 –17.00 Uhr  
 
Bitte beachten Sie, dass die Hauptausstellungsfläche auf Grund 
einer Neukonzeption momentan geschlossen ist. Eine neue, klei-
nere Zwischenpräsentation kann seit Dezember 2023 besucht 
werden. Das Veranstaltungsprogramm läuft in angepasster Form 
weiter.  
 
 

Ausstellung  
9.12.2023 – 31.12.2024  
– Talanoa –  
 

Zusammenkommen –  
Netzwerk Herrnhut,  
James Cook & die  
Ahnengötter Ozeaniens 
 

 
Veranstaltungen 
 

Samstag, 6.7. und Sonntag, 7.7., jeweils 15.00 –16.00 Uhr 
Eine Reise durch die Zeit – James Cook und seine Mitbringsel 
Öffentliche Führung für Familien mit Lena Zimmermann 
 
Samstag, 13.7. und Sonntag, 14.7., 15.00 –16.00 Uhr 
Und der Haifisch, der hat Zähne –  
Was wir sehen und was dahintersteckt – 
Malanggane der Begräbnisrituale Neudirlands.  
Ausstellungsgespräch mit Kindern und Eltern mit Johanna  
Funke, Sammlungsverwaltung Völkerkundemuseum Herrnhut 
 
 

Ferienprogramm 
 

 JULI  
 

Mittwoch, 10.7., 10.00 –12.00 Uhr 
PapierWERKSTATT – Klappschnitt 
Rundgang in der Ausstellung, 
anschließend kreatives Basteln mit Papier mit Lucia Henke 
 

Mittwoch, 17.7., 10.00 –12.00 Uhr 
BastWERKSTATT – Korbflechten 
Rundgang in der Ausstellung, anschließend  
kreatives Basteln mit Rindenbast mit Lena Zimmermann 
 

Mittwoch, 24.7., 10.00 –12.00 Uhr 
PapierWERKSTATT – Leporello 
Rundgang in der Ausstellung,  
anschließend kreatives Basteln mit Papier mit Helene Schöning 
 

Mittwoch, 31.7., 10.00 –12.00 – 
PapierWERKSTATT – Papierperlen 
Rundgang in der Ausstellung, anschließend 
kreatives Basteln mit Papier mit Helene Schöning  
 

Wir bitten jeweils um Anmeldung.  
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Heimatmuseum Herrnhut 
Altherrnhuter Wohnkultur · Gemälde 
Ortsgeschichte · Kunsthandwerk 
Comeniusstraße 6 · 02747 Herrnhut 
Telefon 035873 30733 · Fax: 035873 30734 
www.herrnhut.de · tourismus@herrnhut.de 
 

Öffnungszeiten 
Dienstag bis Freitag ..................................... 9.00 bis 17.00 Uhr 
Sa, So und Feiertage .......... 10.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr 
 

Sonderausstellung im Heimatmuseum: 
12.4. bis 27.10.2024 

 
 

 
 
Ausstellung im Stadtamt  
»Mariana Lucas – Zeichnungen« 
Die Ausstellung ist bis zum 20.12.2024 zu folgenden  
Öffnungszeiten zu sehen: 
 

Montag ................................ 9.00 –12.00 und 13.00 –15.00 Uhr 
Dienstag .............................. 9.00 –12.00 und 13.00 –18.00 Uhr  
Donnerstag........................... 9.00 –12.00 und 13.00 –17.00 Uhr  
Freitag ................................. 9.00 –12.00 Uhr 
 

 

 

Öffnungszeiten des Bürgerbüros 
Außenstelle des Stadtamtes, Schulstraße 12 
Tel. 035873 2255 · Fax 035873 2095 
Homepage: www.herrnhut.de 

Dienstag ....................... 7.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr 
 
 
Öffnungszeit der Bibliothek Berthelsdorf 
Dienstag ......................................................... 14.00 – 18.00 Uhr 
 
 

12. Berthelsdorfer Trödelmarkt  
Was für ein erlebnisreicher, aber auch an-
strengender Samstag liegt hinter uns. So 
viele Trödler, dass der Platz schon vor  
9.00 Uhr übervoll war und erweitert wer-
den musste … Unzählige zufriedene und 
glückliche Besucher, Gäste und Trödler … 

Von Sonnenschein bis Regenschauer war ebenfalls alles dabei … 
Bis zum letzten Pommes-Stängel alles ausverkauft … Den zahl-
reichen Helferinnen und Helfern ist es letztlich zu verdanken, 
dass wir diesen tollen Tag gemeinsam so sensationell meistern 
konnten. Dafür auch an alle Unterstützer, Sponsoren und Ver-
einsmitglieder ein ganz dickes DANKESCHÖN!!! Mittlerweile 
haben die tausend kleinen und großen Dinge wieder ihren ange-
stammten Platz eingenommen, alles ist wieder geputzt und ver-
sorgt. Wir sind glücklich, aber fix und alle und sagen: »Herzli-
chen Dank an alle Trödlerinnen und Trödler sowie alle Gäste und 
Besucher«.  

 

Danke an die vielen helfenden Hände und das ganze Dorf für die-
sen unvergesslichen Tag. 

Euer Team von Dorferleben e.V. 
 
 
Der Johannistag und die Sommersonnenwende – 
Tradition auch in Berthelsdorf 
Wenn Sie diesen Beitrag lesen sind »Gehoanne« und die Som-
mersonnenwende gerade vorbei. Einige der Bräuche um das Da-
tum der Sommersonnenwende (20., 21., 22. Juni) und den Ge-
burtstag Johannes des Täufers (24. Juni) sind in unserer Gegend 
bis heute erhalten geblieben. In diesem Jahr haben bzw. hatten 
wir eine sehr frühe Sommersonnenwende, nämlich schon am 20. 
Juni durch den Einfluss des Schaltjahres. 
Zunächst eine kurze Erklärung zu beiden sich zeitlich ver- 
knüpfenden Ereignissen, um die sich viele Bräuche ranken. Die 
Sommersonnenwende wird am längsten Tag und der kürzesten 
Nacht des Jahres gefeiert. 
Ein großes Feuer wird auf bergigen Anhöhen angezündet damit 
es weit zu sehen ist. Der Brauch stammt aus vorchristlicher Zeit. 
Gefeiert wird das Fest des Lichtes und der Flamme. Die Men-
schen bitten um eine ertragreiche Ernte und gutes Wetter. Zahl-
reiche Rituale zur Reinigung und zum Neuanfang werden zele-
briert. 
Nach altem Volksglauben soll das Sonnenwendfeuer böse Geis-
ter, Krankheiten bei Vieh und Mensch, Ernteschäden usw. ab-
wehren. Auch der Feuersprung gehört zum Fest. Dieses Ritual 
vertreibt der Legende nach Unheil und lindert Krankheiten. 
Springt ein Pärchen Händchen haltend über das Feuer und lässt 
einander dabei nicht los, steht bald eine Hochzeit bevor. 
Mit der Sommersonnenwende wird die Erntezeit eingeläutet. Die 
Frauen tragen Blumenkränze mit Heilkräutern im Haar. Musik 
und Gesang sollen die guten Geister für einen ertragreichen 
Herbst herbeirufen. 
Im Sonnenwendfeuer können auch Wunschzettel verbrannt wer-
den, die in Erfüllung gehen sollen. Kleine Opfergaben für das 
Feuer sorgen laut Tradition für Glück und Gesundheit.  
Der Johannistag ist dem Geburtstag (24. Juni) von Johannis dem 
Täufer gewidmet. Sein Ursprung ist natürlich jüngeren Datums. 
Eine erste Erwähnung findet man im vierten Jahrhundert. Neben 
Taufen und Johannisfeier wird auch das Johannisfeuer entzündet 
und wie zur Sommersonnenwende um selbiges getanzt, es wird 
musiziert und Lieder werden gesungen. Auch dieses Feuer steht 
für die Geburt des Lichtes und der Erneuerung. 

Berthelsdorf
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Man sieht, beide Ereignisse sind wesentlich miteinander verbun-
den, obwohl das eine eher keltisch und das andere christlich ge-
prägt ist. 
Der Johannistag ist auch ein Lostag, ein besonderer Tag, an dem 
Kräuter gesammelt werden sollen, weil sie reichhaltig an Inhalts-
stoffen sind. 
Zahlreiche Zeigerpflanzen tragen den Namen Johannis, wie das 
Johanniskraut (es beginnt um den 24. Juni zu blühen und ist be-
sonders wirksam zu dieser Zeit), die Johannisbeere, die Johan-
nisblume (Arnika) oder die Johanniskerze (Königskerze). 
Früher in der Berthelsdorfer Kirche, findet heute die alte Tradi-
tion der Johannisfeier im Schloss bzw. Schlosshof statt. 
Sonnenwend- und Johannisfeuer zählen, wie auch das Hexenfeu-
er in der Walpurgisnacht, zu den Traditionsfeuern unserer Hei-
mat. Die Pflege der Bräuche unserer Vorfahren verdient große 
Wertschätzung, vor allem auch für die, die nach uns kommen. 
 

Den Bericht des Rennersdorfer 
Ortschronisten R. Heinze über die 
Feier der Sommersonnenwende im 
Jahr 1928 auf dem Hutberg möchte 
ich an dieser Stelle im Original veröf-
fentlichen. Keiner von uns war dabei, 
aber er hat es aufgeschrieben für uns. 
Wir sind die, die nach ihm kamen. 
 

Johannisfeuer!  
Auf unseren Höhen und Bergen  
werden an diesem Abend  
die Flammen lodern  
und an manchen Orten  
wird wohl gar ein  
Volksspiel aufgeführt. 
Ja, Heilige Glut,  
rufe die Flammen zusammen, 
dass bei den lodernden Flammen 
wachte der Mut, 
leuchtender Schein!  
Siehe, wir singenden Paare 
schwören am Flammenaltare,  
Deutsche zu sein! 
 
Es wird genau noch so gefeiert, wie es 
unsere Ahnen feierten. Sonnenwende 
ist altes, hohes Erbe von unseren Ur-

Urvätern, ein heiliges Stück Germanentum. 
Forscht man über die Bedeutung nach, so finden sich verschie-
dene Erklärungen. Die Hinweise auf die alten »Opferfeuer« sa-
gen das meiste. Die alten Germanen feierten Sonnenwende zum 
Gedenken ihrer Götter Wotan, Donar, Ziu und Freia, diesen wur-
den die Opferfeuer dargebracht. Für sie war die Flamme heilig 
und man sprach ihr reinigende Kraft zu. Dieser Germanenglaube 
war so tief verwurzelt, dass ihn auch das Christentum nicht zu 
verdrängen vermochte. Bis in unsere Zeit hat sich sehr viel von 
ihm erhalten. 
Natürlich werden keine Opfer mehr verbrannt, aber die Feuer 
wird es geben, solange unsere Jugend, Jugendverbände, Turner 
und vaterländischen Verbände das Interesse daran erhalten. 
In unserer Nähe ist alljährlich das Johannisfeuer auf dem Hut-
berg bei Herrnhut. Alt und Jung strömt die Höhe hinauf und zu 
vielen Hunderten sind die Menschen dort oben, um dem Johan-
nisfeuer beizuwohnen. 1928 wurde vom Turnverein Herrnhut 
»Wilhelm Tell« aufgeführt, d. h., ein Akt: Der Schwur der Treue 
am Rütli! Die Mitwirkenden trugen Pechfackeln, was dem Gan-
zen einen imposanten Anblick gab. Auch Buntfeuer flammte, hin-
ter Sträuchern versteckt, auf. Nach der Aufführung wurde der ge-
waltige Holzstoß angezündet, denn es war unterdessen einhalb 
zehn Uhr geworden und tiefes Dunkel lag über dem Tale. Haus-

hoch schlugen die Flammen empor, alles in ein feuriges Rot tau-
chend und Alt und Jung erinnert sich gern der Johannisfeier auf 
dem Hutberg. Den Schluss bildete ein Fackelzug der Kinder. Jo-
hannisfeuer waren noch zu sehen bei der Fichtelschenke in Ren-
nersdorf, nach der Birkmühle bei Oderwitz zu und weit unter 
Bernstadt, vielleicht am Schönauer Hutberg und den Jauernicker 
Höhen. Überall grüßten Flammenzeichen. 
 

Sonja Adler, Dorf(er)leben e.V. 
 
Quellen: Chronik von R. Heinze, Wikipedia die freie Enzyklopädie 
 
 

 

 
 

Öffnungszeiten Bürgerbüro und Bibliothek 
 
Außenstelle des Stadtamtes, Obere Dorfstr. 78 (Alte Schule) 
Telefon: 035873 333264 · Fax 035873 334612 
 
Donnerstag .................................................... 15.00 – 17.00 Uhr 
 
 
Ausstellung – 100 Jahre Währungsreform  
Am Wahlsonntag gestaltete der Großhennersdorfer Geschichts-
verein in der alten Schule Großhennersdorf wieder eine Ausstel-
lung zur regionalen Geschichte, diesmal zur Inflationszeit  
1923  / 24 und mit zahlreichen historischen Fotos aus unserem 
Ort. Die Ausstellung erfreute sich wieder großem Zuspruch und 
so konnten auch bei vielen Fotodokumenten offene Fragen zu 
Zeit und Ort der Aufnahmen geklärt werden. Dafür sind wir sehr 
dankbar. 
 

Sehr gut hat den Besuchern 
auch die kleine Gemälde-
kollektion von Gisela Paul 
gefallen. 
Der Verkauf des neuen Hef-
tes der Reihe »Großhen-
nersdorfer Geschichten«, 
Heft Nr. 10, »Baugeschich-
te und Verfall des Schlosses 
Großhennersdorf« ist sehr 
gut gestartet. Das Heft kann 
nun auch wieder zum Preis 
von 10,– € in der Verkaufs-
stelle der Bäckerei Schuster 
und im Frisörsalon Dutsch-
ke in Großhennersdorf er-
worben werden.  

 

Friedhelm Neumann für den Geschichtsverein 
 
 

 

Sonnenwendfeuer 2023  
in Oderwitz

Großhennersdorf

Seniorensportgruppe Großhennersdorf 
Unsere nächsten Sportstunden finden statt: 
 

Juli               4.7.2024, danach Sommerpause 
August         15.8.2024, 29.8.2024 
September   12.9.2024, 26.9.2024 
 

Beginn jeweils donnerstags 
13.30 Uhr in der Turnhalle 
 

Leiterin: Frau Ulrike Göbel-Jeremias
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Rückblick auf den Tag der offenen Höfe in Ruppersdorf



Rentnertreff Großhennersdorf 
Liebe Seniorinnen, Senioren und  
Gäste des Rentnertreff Großhennersdorf! 
Am 25. Juni fand unser Sommerfest bei viel Sonnenschein statt. 
Wir verbrachten einen gemütlichen Nachmittag. Die Kuchenbä-
cker hatten sehr leckere Kuchen gebacken. Durch lustige Einla-
gen wurde der Nachmittag aufgelockert. Es wurde viel gelacht. 
Die Männer am Grill haben sich viel Mühe gegeben und hatten 
auch Spaß dabei. Vielen Dank den Helfern und Spendern. Ohne 
ihre Unterstützung funktioniert nichts.  
Nun wünsche ich allen einen erholsamen Sommer! 
  

Liebe Grüße und bleibt gesund!  E. Karger und Team 
 

 

Öffnungszeit der Bibliothek Rennersdorf 
Montag ........................................................... 15.30 – 16.30 Uhr 
 

 

Überwältigt und dankbar … 
Zum »Tag der offenen Höfe« im Rahmen der 700-Jahr-Feier von 
Ruppersdorf lud auch der Landwirtschaftsbetrieb »Am Sonnen-
hübel« ein. In den wochenlangen Vorbereitungen machten sich 
viele fleißige Helfer Gedanken, was man zu so einem besonderen 
Tag wohl zeigen und machen könnte. Schnell war klar, dass für 
das leibliche Wohl bestens gesorgt werden muss. Natürlich wol-
len die Leute auch etwas zum Sehen. Reger Zuspruch fand Ben-
jamin Böhme bei seinen stündlichen Führungen durch den Stall, 
den er mit seinem Bruder Sebastian, seit der Übernahme der da-
maligen GbR, mit viel Herzblut bewirtschaftet. Er erzählte von 
der täglichen Stallarbeit, Wissenswertem zur Rinderhaltung und 
Bewirtschaftung der dazugehörigen Ackerflächen. Es hat sich in 
den letzten Monaten viel getan, was den Fleiß und die Liebe zur 
Landwirtschaft von beiden erkennen lässt. Außerdem beantwor-
tete er Fragen der Besucher. Damit war die Chance zum »Fach-
simpeln« gegeben. Denn es folgten viele Berufs- und ehemalige 
Arbeitskollegen, Freunde, Bekannte und Neugierige der Einla-
dung, hinter die Stalltüren zu schauen. Im späten Nachmittag 
konnte beim Melken auch vor Ort zugeschaut werden. Für die 
Kleinen gab es eine Strohhüpfburg und eine Malstraße.  
Die Großen konnten sich beim Gaudiwettmelken unter Beweis 
stellen. Mit so viel Zuspruch hatte niemand gerechnet. Ob Profi 
oder Neuling, es machte jede Menge Spaß. Die Gewinner beka-
men ihre Preise nach Hause geliefert und man sah ihnen die Freu-
de im Gesicht an.  
1. Platz Kinder:           Johannes Hoffmann aus Oderwitz 
1. Platz Erwachsene:  Heiko Prokop aus Berthelsdorf 
Sogar der Chef selbst zeigte sein Können. Der Spaß stand im Vor-
dergrund. – Dass dieses Hoffest so gelungen ist, verdanken wir 
allen Helfern aus dem Familien- und Bekanntenkreis. Und natür-
lich jedem Besucher, der sich dafür interessierte und seine Glück-
wünsche und Wertschätzung entgegenbrachte. VIELEN DANK! 
 

LWB Böhme und Team  
 
Rentnertreff Ruppersdorf 
Unsere nächste Zusammenkunft ist am 18.7.2024, um 14.00 Uhr 
im Sportlerheim Ruppersdorf. Wir treffen uns zur Geburtstags-
feier für das erste Halbjahr 2024. 
Einen gemütlichen Nachmittag wünscht Euch das Leitungsteam. 

 

Seniorenclub Strahwalde          
Liebe Seniorinnen und Senioren! 
Am Mittwoch, dem 17.7.2024, um 14.00 Uhr findet unser dies-
jähriger Grillnachmittag an der Kegelbahn statt. 
Wir hoffen auf schönes Wetter und freuen uns darauf. Bringt alle 
gute Laune mit. 
 

Es grüßt der Seniorenclub Strahwalde. 
 
 

 SG Strahwalde  
– Abt. Kegeln – 

Tolle Ergebnisse bei den 
Kreis-, Kinder- und  

Jugendspielen
 

Den Abschluss eines guten ersten Spieljahres unserer Kinder-
mannschaft bildeten die Kreisjugendspiele in Hagenwerder am 
letzten Wochenende vor den Sommerferien. Hier ging es diesmal 
nicht um gute Mannschaftsergebnisse, sondern jeder kämpfte für 
sich allein um eine der begehrten Medaillen. Mit 60 Wurf in die 
Vollen bei der U10 gelang das am besten Lukas Hentschel, der 
mit 242 Holz eine Silbermedaille errang, knapp verfolgt von Jo-
hannes Köhler mit nur 3 Holz weniger auf Platz drei. 
 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
In der U14  
wurden 120 Wurf 
Volle und  
Abräumer ge-
spielt, hier ver-
fehlte Timon 
Büttner mit 345 
nur um 9 Holz die 
Bronzemedaille.

Rennersdorf

Ruppersdorf

Strahwalde
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Die schaffte allerdings bei den Mädchen Leonie Hentschel mit 
383 Holz, da fehlten nur 3 Holz zu Silber. 
 

Erfolge sind immer Ansporn zu weiteren Leistungsverbesserun-
gen und die Herausforderungen, im neuen Spieljahr wieder im 
Kreis Bautzen als Mannschaft mitzuspielen, werden wachsen. 
Jetzt wünschen wir aber allen erst mal erlebnisreiche Ferien und 
gute Erholung. 

G. Stübner 
 

 

 

 
Ev. Freikirchliche Gemeinde Berthelsdorf 
Hauptstraße 27 · 02747 Berthelsdorf 
 

Ich bin überzeugt, dass der, der etwas so Gutes in eurem Leben an-
gefangen hat, dieses Werk auch weiterführen und bis zu jenem gro-
ßen Tag zum Abschluss bringen wird, an dem Jesus Christus wie-
derkommt. (Philipper 1,6) 
 

Wir laden herzlich ein: 
Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst 
Dienstag 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis 
Freitag 16.30 Uhr Kinderstunde 
Freitag 19.00 Uhr Jugendstunde (Infos und Kontakt: 

Jugend-Berthelsdorf@gmx.de) 
 
 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Berthelsdorf-Strahwalde 
14.7. 10.30 Uhr Gottesdienst, Pfrn. Zemmrich 
28.7.  9.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Bublitz 

 9.30 Uhr Gottesdienst im Altenheim Herrnhut, 
Pfr. i. R. Taesler 

 
 

  

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Großhennersdorf –Rennersdorf –Ruppersdorf 
 

 7.7. 10.00 Uhr Gottesdienst in Rennersdorf, 
Prädikantin Berger 

14.7. 10.00 Uhr Gottesdienst in Ruppersdorf, 
Lektor Elßner 

21.7. 10.00 Uhr Gottesdienst in Großhennersdorf, 
Pfrn. Markert 

28.7. 10.00 Uhr Regionalgottesdienst in Rennersdorf, 
Pfrn. Markert 

 

 

 

 
Evangelische Brüdergemeine Herrnhut 
Herzlich wird eingeladen zu den gottesdienstlichen Versamm-
lungen in der Brüdergemeine. Sie finden, wenn nicht anders an-
gegeben, im Kirchensaal statt. Gäste und Besucher sind herzlich 
willkommen. Pfarrehepaar Jill und Peter Vogt 
 
 4.7. 15.30 Uhr Sommercafé im Garten des Gästehauses  

KOMENSKÝ 
 19.30 Uhr Blechbläserkonzert mit Musikern  

aus Südafrika unter der Leitung von  
Tyrone Hitzeroth 
(Eintritt frei – Kollekte erbeten) 

 5.7. 16.00 bis »Herrnhuter Trödel«-Laden 
18.00 Uhr im Witwenhaus 

 6.7. 19.00 Uhr Gebetssingstunde  
 7.7.   9.30 Uhr Predigtversammlung 

gleichzeitig Kindergottesdienst 
 8.7. 19.00 Uhr Volksliederblasen vor dem  

Anna-Nitschmann-Haus 
  9.7. 18.45 Uhr Gebetsversammlung in der »Rolle« 
11.7. 15.30 Uhr Sommercafé im Garten des Gästehauses  

KOMENSKÝ 
13.7. 19.00 Uhr Gebetssingstunde mit Veeh-Harfen 
14.7.   9.30 Uhr Predigtversammlung,  

gleichzeitig Kindergottesdienst 
15.7. 19.00 Uhr Volksliederblasen im Garten  

des Heimatmuseums 
16.7. 18.45 Uhr Gebetsversammlung in der »Rolle« 
18.7. 15.30 Uhr Sommercafé im Garten des Gästehauses  

KOMENSKÝ 
19.7. 16.00 bis »Herrnhuter Trödel«-Laden 

18.00 Uhr im Witwenhaus 
20.7. 19.00 Uhr Gebetssingstunde  
21.7.   9.30 Uhr Abendmahlsfeier mit Ansprache  

gleichzeitig Kindergottesdienst 
22.7. 19.00 Uhr Volksliederblasen im Garten des  

Gästehauses KOMENSKÝ 
23.7.  18.45 Uhr Gebetsversammlung in der »Rolle« 
24.7. 10.00 Uhr Singstundenwerkstatt in der »Rolle« 

Pfarrer Bublitz: (Bischdorf-Herwigsdorf), Tel. 03585 481401  

Pfarramt Berthelsdorf: Tel. 035873 33761, Fax 035873 33762 
NEU: Das Büro ist nur noch donnerstags besetzt: 16.00 – 18.00 Uhr  

Bestattungsanmeldungen: 
für Berthelsdorf und Strahwalde: zu den Öffnungszeiten des Pfarramtes 
Berthelsdorf unter Telefon 035873 33761, außerhalb der Öffnungszeiten  
Pf. Bublitz, Tel. 03585 481401

Kirchliche  
Nachrichten

Pfarrerin Dorothee Markert: 
Telefon: 035874 26865; E-Mail: dorothee.markert@evlks.de  

Pfarramt in Großhennersdorf: 
Tel. 035873 30881, besetzt: Dienstag, 15.00 – 17.00 Uhr  

Bestattungsanmeldungen Großhennersdorf: 
Frau Koschmieder-Dittrich, Tel. 03585 470423 im Verbundpfarramt Löbau  
Bestattungsanmeldungen Rennersdorf: 
Tina Schmidt, Telefon 035873 36246  

Verantwortlicher für Friedhof in Großhennersdorf-Rennersdorf: 
Bernd Herrmann, Telefon 035873 40664  

Bestattungsanmeldungen und Verantwortlicher 
für Friedhof in Ruppersdorf: 
Thomas Kern, Telefon 035873 2841  

Bitte nutzen Sie immer auch die Möglichkeit, auf den Anrufbeantworter zu 
sprechen. Wir melden uns bei Ihnen zurück!
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25.7. 15.30 Uhr Sommercafé im Garten des Gästehauses  
KOMENSKÝ 

27.7.   9.00 Uhr Gottesackereinsatz 
17.00 Uhr Gebetssingstunde 

28.7.   9.30 Uhr Predigtversammlung,  
gleichzeitig Kindergottesdienst 

16.30 Uhr Benefizkonzert  
»The National Youth Guitar Ensemble” 
zugunsten des Gottesackervereins 
(Eintritt frei – Kollekte erbeten)  

 

Montag und Freitag 
12.00 Uhr  Mittagsgebet im Kirchensaal 

 
 

 

 
 
Katholische Kirchgemeinde Herrnhut 
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten       
 

bis 17.7.2024 urlaubsbedingt keine Hl. Messen! 
18.7.  17.30 Uhr        Hl. Messe 
25.7.  17.30 Uhr        Hl. Messe                               
 

Zeitnahe Informationen entnehmen Sie bitte den Aushängen im 
Schaukasten oder im Internet unter: www.sankt-marien-zittau.de 
 
 
Christliches Zentrum Herrnhut e. V. 
August-Bebel-Str. 12 + 13 · Tel. 035873 33667. Gäste-Handy: 01577 194 8533 
E-Mail: mail@jh-herrnhut.de · www.jh-herrnhut.de 
 

 4.7. 18.00 Uhr Israel-Gebet 
 5.7. 18.00 Uhr Shabbatfeier 
 7.7. 10.00 Uhr Gottesdienst 
10.7. Ein Tag der Solidarität mit Juden und Israel 

(siehe Seiten 9 und 18) 
11.7. 18.00 Uhr Israel-Gebet 

19.30 Uhr Heilungsgebetsabend 
12.7. 18.00 Uhr Shabbatfeier 
14.7. 10.00 Uhr Gottesdienst 
18.7. 18.00 Uhr Israel-Gebet 
19.7. 18.00 Uhr Shabbatfeier 
21.7. 10.00 Uhr Gottesdienst 
25.7. 18.00 Uhr Israel-Gebet 

19.00 Uhr Wächtergebet  
26.7. 18.00 Uhr Shabbatfeier 

19.30 Uhr Beginn der 50 Stunden Lobpreis und Gebet 
28.7. 10.00 Uhr Gottesdienst 
 

Bezüglich Hauskreis und Angeboten für Kinder und Jugendliche 
fragen Sie bitte im Büro. 
 
 
Zeugen Jehovas 
Kontaktadresse: Lili Kästner, Eilfhufen 14, 02748 Bernstadt, Tel.: 017651793197 
 

Die folgenden Zusammenkünfte finden im Königreichssaal  
der Zeugen Jehovas, Hauptstr. 62 A, 02791 Oderwitz statt. 
Eintritt frei!

Sonntag, 7.7.2024 
17.00 Uhr Öffentlicher Vortrag:  

Ist die Hölle wirklich ein Ort feuriger Qual? 
17.40 Uhr Bibelbetrachtung anhand des Wachtturms: 

Verlass nie das geistige Paradies 
 

Sonntag, 14.7.2024 
17.00 Uhr Öffentlicher Vortrag: Sich den »Vater tiefen 

Mitgefühls« zum Vorbild nehmen 
17.40 Uhr Bibelbetrachtung anhand des Wachtturms: 

Vertraue dem barmherzigen  
»Richter der ganzen Erde« 

 

Sonntag, 21.7.2024 
17.00 Uhr Öffentlicher Vortrag:  

Woran erkennt man echte Christen? 
17.40 Uhr Bibelbetrachtung anhand des Wachtturms: 

Was wir über Jehovas künftige Urteile wissen 
 

Außerdem finden lehrreiche Zusammenkünfte über die Anwen-
dung biblischer Grundsätze im Alltag am Mittwoch, 10.7. und 
17.7., um 18.30 Uhr statt. 
 
 

 

Infos vom Naturschutzbund  

Schwarmbildung:  
Gebäudebrüterseminar 
KoMoNa: Wissen schafft Verbundenheit – 
Schwärmen für Nachhaltigkeit und Orni-
thologie im Oberlausitzer Bergland 
Ebersbach-Neugersdorf – Der NABU-Kreisverband Löbau e.V. 
lädt am Samstag, dem 6.7., zu einem Gebäudebrüterseminar 
ins Oberlausitzer Bergland ein. 
Das Seminar richtet sich speziell an Familien, Vogelliebhaber 
und interessierte Menschen, welche gerne mehr über die am und 
in Gebäuden brütenden Vogelarten, allen voran Schwalben, 
Mauersegler und Haussperling, erfahren möchten.  
Die Veranstaltung beginnt um 10.00 Uhr an der NABU-Natur-
schutzstation Ebersbach auf der Ludwig-Jahn-Straße 2 in 02730 
Ebersbach-Neugersdorf. Die Teilnehmer erwartet zunächst ein 
spielerischer und lockerer Einstieg in die Thematik Gebäudebrü-
ter. Anschließend geht es in Fahrgemeinschaft auf Exkursion in 
das Löbauer Umland und auf die Suche nach den »Sommerbo-
ten«. Voraussichtliches Ende der Veranstaltung ist etwa gegen 
15.00 Uhr. 
Für Verpflegung zur Mittagszeit wird gesorgt. Auf die Teilneh-
menden wartet ein gemeinsames Picknick in der Natur. Das Es-
sen wird vom NABU gestellt. Den Teilnehmern steht es jedoch 
frei, etwas zum Picknick beizutragen. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Die Teilneh-
mer werden gebeten, für die Exkursion ausreichend zu trinken 
und an das Wetter angepasste Kleidung mitzubringen. 
Anmeldungen zur Veranstaltung werden bis zum 4.7. erbe-
ten, entweder per E-Mail an nabu-kvloebau@web.de oder per 
Telefon an 03586 368347. 
 
Das Projekt Schwarmbildung wird im Rahmen des Förderprogramms »Kommunale Modellvorhaben zur 
Umsetzung der ökologischen Nachhaltigkeitsziele in Strukturwandelregionen (KoMoNa)« durch das Bun-
desministerium für Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz (BMUV) gefördert. 
Die Zukunft – Umwelt – Gesellschaft (ZUG) gGmbH betreut das Förderprogramm als Projektträgerin im 
Auftrag des BMUV. Weitere Informationen unter www.z-u-g.org/komona 
 

gefördert durch:  
 
 
 

         aufgrund eines Beschlusses des Deutschen Bundestages 

Kontakt für Kinder- und Jugendchor: 
Kantor Alexander Rönsch, Tel. 035875 246026, 
E-Mail: kantor@bruedergemeine-herrnhut.de  

Kontakt für Kinder- und Jugendarbeit: 
Frau Magdalena Jahr, E-Mail: jugendarbeit@bruedergemeine-herrnhut.de  

Für aktuelle Planungen bitten wir die Informationen im Aushang und auf 
unserer Webseite zu beachten (www.bruedergemeine-herrnhut.de)  
Wer aktuelle Informationen zu unserem Gemeindeleben auf dem elektroni-
schen Weg erhalten möchte, kann sich beim Vorsteheramt melden, gern auch 
per E-Mail (vorsteheramt@bruedergemeine-herrnhut.de). Leserzuschriften
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Zum Titelbild:  
Cristalica Döbern 
Die Cristalica-Glashütte in Döbern ist eine der letzten aktiven 
Glashütten in Deutschland. Sie wurde 1867 gegründet und war 
einst Hochburg der Glasherstellung und gehört auch heute noch 
zu den größten Glasanbietern. So stellen die Mundglasbläser in 
mühevoller Filigranarbeit bei Temperaturen von bis zu 1400 °C 
täglich neue Unikate für die Kunden aus aller Welt her. 
In den Jahren 2011 bis 2013 wurde am Hauptsitz des Unterneh-
mens die einzigartige 18 Meter hohe und 35 × 35 Meter  breite 
Glaspyramide erbaut, in der über 10.000 exklusive Glaskreatio-
nen bestaunt und auch erworben werden können – sowohl aus ei-
gener Produktion, als auch von nationalen und internationalen 
Designern und Künstlern der Glasszene.  
   

 

 

Beliebt sind Dekoartikel für den Garten, wie Glaslampen oder 
auch Tierfiguren. 
 

 

 

Ein besonderer Hingucker im Eingangsbereich ist der Tiger, ge-
fertigt aus ca. 420.000 Glassteinen von Cantemir Mester. Er wur-
de von dem Künstler mit drei Personen 2014 in 6 Monaten (3.200 
Stunden) gebaut. Die Figur wiegt 110 kg und ist ca. 2,10 m hoch. 
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• Dachdeckung aller Art  
• Flachdachabdichtung 

• Dachstuhlsanierung • Gerüstbau 
• Bauwerksabdichtung 

 
02708 Löbau · Viaduktweg 8 · Postfach 1117 
Tel. 03585 47290 · Fax 03585 472929 · Funk 0172 7988136 
www.dachdecker-loebau.de · E-Mail: info@dachdecker-loebau.de

Sparen Sie Energie mit Solarthermie 
Ihr Fachbetrieb für Solarenergie

In der Pyramide  
kann man Schmuck, 
Deko- und   
Gebrauchsartikel, 
aber auch  
einige Kronleuchter 
bestaunen. 
 

 Text und Fotos: 
R. Schmidt 

 

Anzeige
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Azubi!

Bock drauf!

Fachmann GmbH
Musterstraße 123
45678 Musterstadt
Tel. 01234 56789-0
www.peterfachmann.de
info@peterfachmann.de

Werde Anlagenmechaniker (m/w/d) und
Experte für modernste Heizungstechnik.

Starte in eine Ausbildung mit Zukunft und voll 
spannender Themen wie umweltfreundliche 
Heizungen, neue Solaranlagen und 1-A-Service!

 Karl Böhme 
MEISTERBETRIEB DER INNUNG 
Löbauer Str. 32 a | 02747 Herrnhut 
www.boehme-herrnhut.de 
Tel. 035873 483-0 

GmbH

Löbauer Straße 32a · 02747 Herrnhut  
Telefon (03 58 73) 4 83-0 · Fax (03 58 73) 4 83-33  

Internet: www.boehme-herrnhut.de  
E-Mail: info@boehme-herrnhut.de

Karl Böhme 
MEISTERBETRIEB DER INNUNG 

eigenes Badstudio 

GmbH

Ein herzliches Dankeschön an alle Nachbarn,  
Verwandten und Bekannten, Herrn Bürgermeis-
ter Riecke, dem P昀egedienst Preuß sowie den 
Kindergartenkindern, die mich zu meinem

100. Geburtstag
mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken 
erfreut haben.
Besonders danke ich meiner Nachbarin Bärbel, 
meinen Nichten Kerstin und Martina, dem Ein-
kehrhaus Herwigsdorf und der Feuerwehrkapelle 
Berthelsdorf.

Elsbeth Neumann, Berthelsdorf
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Kostenlose private Kleinanzeigen   
Unter dieser Rubrik veröffentlichen wir kostenlos maximal dreimal 
hintereinander private Kleinanzeigen. Wenn Sie etwas suchen oder 
verschenken oder verkaufen wollen, geben Sie uns den gewünschten 
Text in die Druckerei. Auch Wohnungsangebote und -gesuche in ein-
facher Form von Privat können Sie hier aufgeben! Kleinanzeigen, die 
öfter als dreimal erscheinen sollen (Daueranzeigen), müssen wir Ih-
nen künftig mit 1,– EUR  je Zeile und Erscheinen berechnen. Bitte be-
zahlen Sie diese Anzeigen vorab bar in unserem Büro (auswärtige Be-
zieher stimmen die Rechnungslegung bitte mit Frau Liebsch ab).  
In dieser Rubrik veröffentlichen wir keine Chiffre-Anzeigen! 
 

Gustav Winter GmbH 
 
 

 

 

3-Raum-Wohnung, ca. 103 m2, Kü, Bad, WC, WZ, SZ, KZ, evtl. 
mit Garage, in Ortsmitte Herrnhut zu vermieten. Telefon  
0175 2080847. 
  

 

 

Moderne Single-Wohnung im Erdgeschoss in zentraler Lage 
von Herrnhut, ein Raum, Küche, Bad, PKW-Stellplatz optional, 
neuwertige Küche kann übernommen werden. Warmmiete 
325,00 €  / Monat, bezugsfrei ab 1.7.2024, direkt vom Eigentü-
mer, Kl.-P. Stakelbeck, Mobil: 0178 8013285. 
 

 

 
 

 
Suche in Herrnhut 3-Raum-Wohnung mit Balkon oder Terras-
se. Telefon 035873 42017 oder 0152 25786182. 
 

 

 
Bauerhaus – Grundstück mit Scheune, 3000 m2, in 02747 
Strahwalde, Siedlung 1, zu verkaufen. Grundstück ist auch als 
Bauland nutzbar. Ein Wertgutachten ist vorhanden. Es besteht 
die Möglichkeit, weitere 2 ha Land zu pachten. Anfragen un-
ter Telefon 0174 9260023. 
 

 

 

Wir laden ein zum Trödelmarkt am 6.7.2024, von 9.00 bis 
16.00 Uhr in 02747 Großhennersdorf, Zittauer Straße 5, direkt 
an der B 178. Verschiedene Händler bieten ihren Trödel und 
andere Raritäten an. Ein Besuch lohnt sich auf jeden Fall. 

Wohnungsvermietungen

Die Hausverwaltung der Ev. Brüder-Unität vermietet 
Ein-, Zwei- und Drei-Raum-Wohnungen in Herrnhut 
 
Interessenten wenden sich bitte an die  
Hausverwaltung  der Ev. Brüder-Unität, Herrn Baum,  
Tel.: 035873 48774 oder mobil: 0172 3628254, 
oder E-Mail: Baum@ebu.de

Renovierte Altbauwohnung EG, 
 
in Herrnhut, frei ab sofort, 2 Zimmer, Küche, 
Bad, separate Toilette, 66 m2, Gaszentral- 
heizung, Garage und Gartennutzung.  
Kaltmiete 360,– € plus 40,– € Nebenkosten.  
Strom und Gas separat.  
   

Telefon 0171 9324817

Wohnungsgesuch

Immobilienangebot

Angebote

Kia-Autoschlüssel im Friseursalon Urland gefunden. 
 

Wir verkaufen aus Altersgründen in Berthelsdorf mitten im 
Ort abgeschlossenes Gartengrundstück (580 m2) mit isolier-
tem Gartenhaus. Koch- und Duschmöglichkeit sowie Fernseh-
anschluss sind vorhanden. Die Überdachung der Terrasse wird 
elektrisch bedient. Telefon 035873 40360. 
 

 

 

Suche Rasentrimmer Typ: Lux E-RT-550/27 zur Ersatzteilge-
winnung. Telefon 035873 369024. 
 

Suche Pumpe zur Belüftung vom Gartenteich. Tel. 035873 
42192, Handy 0151 65475627. 
 

Suche Kreiselmäher. Tel. 0160 97931867 (ab 17.00 Uhr). 
 

SUCHE Trockenbauer oder Maurer für 6 m2 Rigipsdecke und 
Installation einer 5 m langen Esse am Gartenhaus, Schlosser 
zur Anbringung von einem Gittertor sowie Rasentraktor und 
Beistellherd. Tel. 0152 57863530 oder 0152 26547313. 
 

 

 

Wer gibt Maikater, möglichst mit viel Schwarz, in liebevolle 
Hände ab? Telefon 035873 42192 (bitte auf AB sprechen) oder 
Handy 0151 65475627. 
 

Verkaufe ab 14.6.2024 junge Kaninchen (geimpft). Tel. 0160 
97931867 (ab 17.00 Uhr).

Tiere

Gesuche

Zum Aktionstag »Ein Tag der Solidarität  
mit Juden und Israel« laden wir  
am 10. Juli 2024 herzlich ins MAZEL TOV  
zur WEINPROBE ISRAELISCHER WEINE ein!  
 
➜ Auf alle Produkte aus Israel  
zum 10. Juli 2024 10 % Rabatt! 
 
(P. S: Wer die Fahnen von unserem Geschäft gestohlen hat – am  
7. Oktober 2023 abgerissen und an einem der vergangenen Montage mit der 
ganzen Stange mitgenommen – kann sie gern im Rahmen des Aktionstages 
aushängen – oder auch gern wieder zurückbringen.) 
 
Shalom!  Barbara Haupt und das Team vom »Mazel Tov«/ 

Treffpunkt Nr.12 / Christliches Zentrum Herrnhut e.V.
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TAG & NACHT
✆ 0 35 85  46 85 500

Bestattungsvorsorge
– heute schon an morgen denken!

www.bestattungshaus-loebau.de

Inhaber Michael Mrochem

Bestattungshaus
Abschied

02708 Löbau
Promenadenring 6

Kundenparkplatz am Geschäft! Einfahrt Oderwitzer Straße! 
02747 Herrnhut  •  Löbauer Straße 19  •  Telefon (03 58 73) 25 57 

GESCHÄFTSZEITEN:  
Mo. – Fr. 9.00 – 13.00 und 14.00 – 17.00 Uhr – länger nach Vereinbarung

Hallo Brillenträger, 
wegen großer Nachfrage 

 
  

vom 8. bis 12. 7. 2024  
komplette Brille 

mit Einstärkengläsern* 
 
 

mit Brillenglasbestimmung      
* Stärke bis Sph: 6,00 / Cyl.: 2,00, mineralische Gläser,  

Erweiterungsmöglichkeiten vorhanden. 
Bezahlung von Aktionswochenaufträgen bei Auftragseingang.

DER FACHMANN FÜR IHRE AUGEN

für 35,–€

Aktionswoche

 % 03586 33010
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MOBIL
LIF T  SYSTEME

Treppenlifte

Plattformlifte

Senkrechtlifte & Homelifte

Hublifte & Hebebühnen

Wannenlifte, Elektromobile, u.v.m.

BERNDT Mobilitätsprodukte GmbH
Äußere Lauenstr. 19, 02625 Bautzen

anfrage@bemobil.eu

www.bemobil.eu

LIFT
KATALOG
2023

KOSTENLOS

4.000€
ZUSCHUSS

bei Pfl egegrad

JETZT KOSTENLOS ANRUFEN UNTER:

0800 600 66 999

bei Ihnen zu Hause, am Telefon 
oder per Video-Call

KOSTENLOSE BERATUNG

                         
M E I S T E R B E T R I E B  D E R  G L A S E R I N N U N G  

 
  
 
• Verglasungen aller Art • Dachverglasungen • Spiegel  
• Glasschleifarbeiten • Kaminscheiben • Duschen  
• Glastüren • Schaufensterverglasungen • Rollladen- 
reparatur • Fensterwartung 
 

Öffnungs-         Mo und Fr  6.30 – 10.30 Uhr  
zeiten:                Di und Do 13.30 – 16.00 Uhr

Bautzener Str. 14 a · 02748 Bernstadt a. d. E. · % 035874 22525  
www.glaserei-langner.de · tilo-langner@t-online.de

GLAS 
NOTDIENST

 24h

Ihr Partner für Kommunal-, 
Land- und Gartentechnik
Tilo Nocke
OT Obercunnersdorf
Hintere Dorfstraße 76
02708 Kottmar
Tel. 03 58 75 / 6 04 32
info@gartentechnik-nocke.de
www.gartentechnik-nocke.de

    �•��Türen, Fenster, Rollläden  
+ Tore aus Holz,  
Kunststoff und Aluminium

    •��Möbel-�und�Innenausbau, 
Umgebinde sanierung +  
Oberlausitzer�Verschlag

� � •��Fußböden,�Trockenbau,�Carports�+�Zäune

  •�Treppenbau�+�Geländer

OT� Neueibau� •� Hauptstraße� 24� •� 02739� Kottmar�
Telefon�0�35�86�/�70�29�76�•�Mobil�01�75�/�4�10�86�35
www.tischlerei-kubitz.de�+�oberlausitzer-feuerwerke.de

– ganzjähriger Feuerwerksverkauf –
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